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Neuigkeiten in GLS ShipIT Version 2.9 

 

Unser Bestreben ist es, GLS ShipIT konstant weiterzuentwickeln und zu optimieren. Dabei achten 

wir darauf, die Skalierbarkeit und die Performance der Lösung zu erhöhen, den Installations- und 

Updateprozess weiterzuentwickeln und gleichzeitig die Stabilität und Zuverlässigkeit zu gewähr-

leisten. Im Zuge dessen werden Verbesserungen vorgenommen und Fehler behoben. 

 

Anbei finden Sie die wesentlichen Änderungen der Version 2.9 

 

Allgemeine Optimierungen 

• Der ShipIT Download Server hat ein Face-Lifting erhalten und steht nun unter dem folgenden 

Link zur Verfügung: https://shipit-download.gls-group.eu/ 

 

• Neben den bereits bestehenden Sprachen (Deutsch, Englisch und Portugiesisch) unterstützt 

ShipIT nun auch Französisch. 

 

• Zusätzlich zu den bestehenden Versandländern (DE, AT, BE, LU, ES [nur Export]) ermöglicht 

ShipIT nun auch den Versand aus Frankreich. Beachten Sie, dass für DE, AT, BE, LU und FR 

länder-spezifische Besonderheiten implementiert sind. Auf Anfrage ist auch der Versand aus 

anderen Ländern möglich. 

 

• Das KlimaProtect Logo für Sendungen innerhalb Deutschlands kann nun auf dem Paketlabel 

unten rechts hinzugefügt werden. Die Einstellungen dafür kann im Frontend (unter „Label-

einstellungen“) vorgenommen werden, wenn Sie eine lokale Installation nutzen. Bitte wenden 

Sie sich hierfür an Ihren GLS Support. 

 

• In der Sendungserfassung wurden Optimierungen bei der Erfassung der Gewichte von Paketen 

vorgenommen. 

1) Beim Hinzufügen von einem Paket bzw. mehreren Paketen ohne Gewicht erscheint das 

Popup-Fenster zur Gewichtserfassung nun für alle Pakete (bisher erschien das Popup-

Fenster nicht für die erste Paketnummer). Im Popup-Fenster kann das Gewicht manuell 

eingegeben werden. 

2) Das Popup-Fenster zur Gewichtserfassung erscheint nicht mehr, sofern bei der Sendungs-

erfassung ein Gewicht eingegeben wurde. Dieses Gewicht wird für alle Pakete übernommen 

(bisher erschien für das zweite und alle weiteren Pakete das Popup-Fenster). 

3) Kunden mit flexibler Gewichtserfassung haben während der Sendungserfassung die 

Möglichkeit das Gewicht der Pakete über eine angeschlossene Waage zu aktualisieren. 

Hierzu wurde im Bereich „Paketdetails“ ein neuer Button „Gewicht aktualisieren“  hinter 

dem Feld „Gewicht“ eingeführt. Der Button wird unabhängig davon angezeigt, ob eine 

Waage angeschlossen ist oder nicht. Durch Drücken des Buttons öffnet sich ein Popup-

Fenster und das Gewicht des Pakets wird automatisch von der angeschlossenen Waage 

ermittelt. 
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4) Der Button „Wiegen“ wurde aus dem Popup-Fenster zur Gewichtserfassung entfernt. Das 

Gewicht wird nun automatisch alle zwei Sekunden über die angeschlossene Waage ermittelt. 

 

• Kunden haben nun die Möglichkeit nach Abschluss der Sendungserfassung ein Update des 

Gewichts vorzunehmen (in der Sendungsübersicht). Allerdings wird das geänderte Gewicht 

nicht an GLS übertragen. 

 

• Die „Lieferscheinabwicklung“ wurde grundlegend überarbeitet, so dass nun eine Abwicklung 

aller Produkte und Services möglich ist. Des Weiteren wurden in der „Lieferscheinabwicklung“ 

kleinere Optimierungen bzgl. der Paketerfassung vorgenommen. Eine detaillierte Beschreibung 

der „Lieferscheinabwicklung“ finden Sie im Anwenderhandbuch. 

 

• Im „Vorlageneditor“ wurde oberhalb des Felds „Betreff“ ein neues Feld „Absendername“ 

eingeführt. Wenn das Feld „Absendername“ im Vorlageneditor gefüllt ist, wird dieser Name für 

den E-Mail-Absender verwendet. Wenn das Feld „Absendername“ im Vorlageneditor leer ist, 

wird der Eintrag „Absendername“ aus den E-Mail-Einstellungen verwendet. Des Weiteren 

wurden die Platzhalter, welche u.a. auch für den Absendernamen genutzt werden können, um 

die alternative Versenderadresse erweitert. 

 

• Das Icon „Remotezugriff“  im Frontend verlinkt nun auf den ShipIT Download Server. Auf 

dem Download Server finden Sie den Link zum TeamViewer QuickSupport. 

 

Import / Export 

• Die Feldlängen für den Import und Export von Daten wurden denen der Webservices 

angepasst. Importierte Felder, die die angegeben Werte überschreiten, werden nach der 

erlaubten Zeichenzahl abgeschnitten. Anbei einer Übersicht der entsprechenden Feldlängen: 

 

o Telefonnummer (alle): 40 

o Mobilnummer (alle): 40 

o Kundennummer (Empfänger): 80 

o Sendungsreferenz: 40 

o Zusatz1: 50 

o ID-Nr. (Paket-Referenz): 40 

o Deposit Abstellort: 255 

o Liability Höherhaftung Paketinhalt/Notiz: 255 

o Ident Nationalität: 20 

o Sendungsservices: 80 


